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ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzende 

Landrat Dießl, Matthias  

Ordentliche Mitglieder 

Kreisrätin Barth, Heike  
Kreisrat Bauer, Frank  
Kreisrätin Eder, Elke Vertretung für Herrn Franz Xaver Forman 
Kreisrat Höfer, Bertram, 2. Bürgermeister  
Kreisrat Redlingshöfer, Richard  
Kreisrat Reuther, Christoph Vertretung für Herrn Bernd Klaski 
Kreisrätin Ritter, Margit  
Kreisrat Sartison, Johannes Vertretung für Herrn Bastian Treuheit 
Butt, Stephan  
Fremuth, Günter  
Häusinger, Timo  
Leipold, Thomas Vertretung für Herrn Dieter Scharm 
Rosenzweig, René  
Wolf, Kerstin  

Beratende Mitglieder 

Brehm, Wilfried, Dr. Schulamtsdirektor  
Jung, Sebastian Studien- und Berufsberater  
Kaiser, Andreas Jugendamtsleiter  
Scheeler, Severin Vertretung für Frau Julia Schuster 
Syben, Gabriele  
Vitzthum, Thomas Diakon  

Schriftführer/in 

Greger, Yvonne Verwaltungsangestellte  
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Verwaltung 

Gagel, Christian Verwaltungsfachwirt  
Höppner, Tabea Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Klemesch, Jana Dipl. Sozialpädagogin (FH)  
Kohler, Martin Verwaltungsamtsrat  
Maurer, Marco Verwaltungsamtsrat  
Sesartic, Salima Auszubildende  
Thirmeyer, Stephan Regierungsdirektor  
Ugurlu, Irem Auszubildende  

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ordentliche Mitglieder 

Kreisrat Forman, Franz Xaver, Stv. Landrat  
Kreisrat Klaski, Bernd, 2. Bürgermeister  
Kreisrat Treuheit, Bastian  
Scharm, Dieter  

Beratende Mitglieder 

Breer, Elisabeth  
Meyer, Roland Polizeioberrat  
Sargo-Wiedner, Theresa  
Schuster, Julia  
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TAGESORDNUNG 
 

 
Öffentliche Sitzung 

 
 1   Vereidigung / Verpflichtung der Mitglieder des Jugendhilfeausschus-

ses 
 

   

 2   Genehmigung der Niederschrift über die 7. öffentliche Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 22.03.2023 und Veröffentlichung der 
Niederschrift auf der Landkreishomepage 

 

   

 3   Mitteilungen  
   

 3.1   Vereinbarung zum Kinderschutzhaus im Klinikum Fürth 172/2023 
   

 3.2   Aktuelle Situation in der Jugendarbeit 171/2023 
   

 4   Jugendsozialarbeit an Schulen - Ausbaustrategie im Landkreis Fürth 169/2023 
   

 5   Anpassung der Fachleistungsstundensätze für freie Träger der ambu-
lanten Jugendhilfe 

170/2023 

   

 6   Gemeinwesenarbeit in Wilhermsdorf 176/2023 
   

 7   Anfragen  
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Landrat Matthias Dießl eröffnet um 08:30 Uhr die 9. Sitzung des Jugendhilfeausschusses. Er 
begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Jugendhilfeausschusses fest. Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwendungen. 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

 
TOP  1 Vereidigung / Verpflichtung der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 

 
Zu vereidigende oder verpflichtende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses sind nicht anwe-
send. 
 

 

TOP  2 
Genehmigung der Niederschrift über die 7. öffentliche Sitzung des Jugend-
hilfeausschusses am 22.03.2023 und Veröffentlichung der Niederschrift auf 
der Landkreishomepage 

 
Gegen die Niederschrift über die 7. öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
22.03.2023 und die Veröffentlichung der Niederschrift auf der Landkreishomepage bestehen 
keine Einwendungen. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   

 
 
TOP  3 Mitteilungen 
TOP  3.1 Vereinbarung zum Kinderschutzhaus im Klinikum Fürth 

 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt von der Mitteilung Kenntnis. 
 
 
TOP  3.2 Aktuelle Situation in der Jugendarbeit 

 
Basierend auf den Ergebnissen einer Umfrage mit 13 Jugendhäusern, Jugendtreffs und Ju-
gendzentren informiert Severin Scheeler (Kommunale Jugendarbeit) mit einer 20-minütigen 

Präsentation zur Situation in der offenen Kinder- und Jugendarbeit in den Gemeinden. 
 
Kreisrat Bertram Höfer (CSU) betont die Wichtigkeit der Angebote der offenen Kinder- und 

Jugendarbeit neben der verbandlichen Jugendarbeit. Nachdem die Entscheidungen in den Ge-
meinde- und Stadträten getroffen werden, schlägt er vor, den Vortrag auch in den Kommunen 
des Landkreises zu halten. 
Der Vorsitzende nimmt die Anregung auf. Die Ergebnisse sollen den Gemeinden im Rahmen 

einer Bürgermeisterdienstbesprechung vorgestellt werden.  
 
Kreisrätin Heike Barth (B´90/Die Grünen) unterstreicht den Präventivgedanken. Sie fragt nach 

Erfahrungen, die Jugendhäuser am Abend zu öffnen und welche Angebote es derzeit im Land-
kreis gibt. 
Severin Scheeler sieht den Bedarf, Jugendhäuser mehr abends und häufiger an Wochenen-
den zu öffnen. Seines Wissens haben die Jugendhäuser in der Regel auch abends geöffnet. 
Die Frage zu den Öffnungszeiten der einzelnen Jugendhäuser wird schriftlich beantwortet. 
Der Vorsitzende informiert über die bedarfsgerechte Umstellung der Öffnungszeiten im Ju-

gendhaus Veitsbronn, was von den Jugendlichen sehr gut angenommen wird. Mit großem Er-
folg sind von der Gemeinde in Raum- und Personalkapazitäten des neuen Jugendtreffs inves-
tiert worden. 
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Kerstin Wolf (Kreisjugendring) merkt hierzu an, dass viele Kolleginnen und Kollegen bereit 

sind, mit den Kindern und Jugendlichen Öffnungszeiten zu besprechen und ihre Arbeitszeiten 
umzustellen. 
 
Günter Fremuth (Kreisjugendring) stimmt Kreisrat Höfer zu. Das Thema muss über die Bür-
germeister in die Gemeinde- und Stadträte kommen.  
 
Kreisrätin Elke Eder (Freie Wähler) spricht die psychische Belastung von Kindern und Jugend-

lichen an und fragt, inwieweit Kontakt zu ambulanten Diensten, Kinder- und Jugendpsychiatrie 
besteht.  
Der Vorsitzende antwortet, dass in hauptamtlichen Treffen vernetzt und informiert wird. Gleich-

zeitig verweist er auf die Fachberatung im Kinderschutz (ISOFA), die bei der Einschätzung des 
individuellen Gefährdungsrisikos für ein Kind und die nächsten Handlungsschritte unterstützt 
und berät.  
Die Frage wird schriftlich beantwortet. 
 

9:04 Uhr Kreisrätin Margit Ritter kommt zur Sitzung 
 

 
TOP  4 Jugendsozialarbeit an Schulen - Ausbaustrategie im Landkreis Fürth 

 
Tabea Höppner (Jugendhilfeplanerin) stellt die Strategie beim Ausbau der Jugendsozialarbeit 
an den Schulen im Landkreis Fürth vor. Sie macht die Gründe und Ziele für den JaS-Ausbau 
deutlich, informiert zum Personal- und Mehrkostenaufwand, geht auf die zu erfüllenden Voraus-
setzungen durch die Schule ein und erläutert abschließend die Bedarfserhebung und den Zeit-
plan für das weitere Vorgehen. 
 
Das Gremium äußert sich durchweg positiv zur Ausbaustrategie des Landkreises. Sie sehen 
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) als präventive Jugendhilfemaßnahme, die langfristig wir-
ken und schwierige Verläufe abmildern kann. Dieses Hilfsangebot macht es möglich, frühzeitig 
an Kinder heranzukommen, Hilfebedarfe zu erkennen und Hilfe anzubieten. Angesprochen wird 
auch der Aspekt des Benefits für Mitarbeitende.  
 
Auf Nachfrage erläutert der Vorsitzende die beiden Angebote Schulsozialarbeit und Jugendso-

zialarbeit an Schulen, die an unterschiedliche Vorgaben gebunden sind und informiert über die 
Förderrichtlinien für JaS-Fachkräfte. 
 
Für den Vergleich zu anderen Landkreisen in Mittelfranken weist Tabea Höppner auf Veröffent-

lichungen auf der Homepage des Sozialministeriums hin. Dort findet man Informationen zum 
JAS-Ausbau in verschiedenen Regionen in Bayern. Die Landkreise Nürnberger Land, Erlangen-
Höchstadt und die Städte um den Landkreis Fürth sind beim JaS-Ausbau weit vorangeschritten. 
 
Beschluss: 

 
1. Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag 11,285 Vollzeitäquivalente für die Ju-

gendsozialarbeit an Schulen in den Stellenplan aufzunehmen. Die dafür benötigten Kos-
ten werden im Haushalt unter dem Produkt 36311300 eingeplant. 

 
2. Die Jugendamtsverwaltung wird beauftragt, in der dargestellten Weise vorzugehen und 

den Jugendhilfeausschuss in der ersten Jahreshälfte 2024 über den Sachstand in 
Kenntnis zu setzen. 

 
Einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   
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TOP  5 
Anpassung der Fachleistungsstundensätze für freie Träger der ambulanten 
Jugendhilfe 

 
Beschluss: 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt für die Träger Kinder- und Jugendhilfezentrum (KJHZ), 
den Jugendhilfeverbund St. Michael/ Rummelsberger Dienste, den Vsj e.V. -Ambulante Dienste 
Fürth-, die Arche Fürth gGmbH und die Wohnheime Frühlingstraße Mobile Betreuung ab dem 
01.09.2023 die Erhöhung des Fachleistungsstundensatzes auf 66,65 €. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   

 
 
TOP  6 Gemeinwesenarbeit in Wilhermsdorf 

 
Beschluss: 

 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag folgende Beschlussfassung: 
 
Der Landkreis Fürth beauftragt die Jugendamtsverwaltung alle nötigen Vorbereitungen zu un-
ternehmen, um die Gemeinwesenarbeit in Wilhermsdorf zum Schuljahresbeginn 2024/25 im 
Umfang von 0,68 Stellenanteilen zu starten, sofern ein JaS-Einsatz bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht möglich ist, der Kreistag sowie die Regierung von Mittelfranken dem Stellenplan zustim-
men und eine entsprechende Fachkraft für die Umsetzung rechtzeitig gefunden und angestellt 
werden kann. 
 

Einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   

 
 
TOP  7 Anfragen 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 

 
 
 
Landrat Matthias Dießl schließt um 09:52 Uhr die 9. Sitzung des Jugendhilfeausschusses. 
 
Zirndorf, den 05.10.2023 
 
 
 
 
Matthias Dießl    Yvonne Greger 
Landrat    Schriftführer/in 
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